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Schutz vor dem Schutzmann
s iſt noch nicht lange her daß ein ſchleſiſcher Landrat

der ihm unterſtellten Polizeimannſchaft in höchſt beherzigens

werten Worten zur Pflicht machte es im Verkehr mit dem
ublikum immer zuerſt mit Höflichkeit zu verſuchen Das

grundloſe Außerachtlaſſen dieſer Höflichkeit bedrohte er mit
Strafen Man hatte es vielfach in Deutſchland faſt ver
eſſen daß der Hüter der öffentlichen Ordnung wie dieſer

Landrat ſeinen Gendarmen vorhielt bei allen Volks
anſammlungen in dem ordnungsliebenden ruhigen und
vernünftigen Teil des Publikums ſeinen geborenen Bundes
genoſſen zu ſehen habe deſſen Hilfe er ſtets zu ſuchen habe
Die Geſundheit ſolcher modernen Auffaſſung der Amtsge
walt als vom ordnungsliebenden Volke übertragen leuchtet
ohne weiteres ein Aber handeln alle Wächter der öffent
lichen Ordnung danach Wenn es ſo wäre würde kaum
die Gereiztheit ſo groß ſein die heute noch ſo oft ohne
anderen Grund zwiſchen Publikum und Sicherheitsbeamten
hervortritt Es gibt Beamte genug die im Hochgefühl
ihrer Amtsgewalt bei Volksgedränge das Publikum im
ganzen wie ihren Feind betrachten gegen den ſie im Voll
efühl ihrer königlichen Amtsgewalt anzukämpfen habenWer außerhalb Deutſchlands gelebt hat weiß daß es

anderswo anders iſt Dort ſieht der Durchſchnittsbürger
im Poliziſten vorwiegend ſeinen Bundesgenoſſen der ledig
lich dazu da iſt ihn vor den Ausnahmeexiſtenzen Roher
und Gewalttätiger zu ſchützen Bei uns aber fürchtet ſich
beinahe jedermann inſtinktiv davor mit dem Sicherheits
beamtentum mit Polizei oder Gerichten zu tun zu haben
auch wenn er ein ganz gutes Gewiſſen hat

Hätte jener Landrat mehr Nachfolger gefunden die
die Energie haben ihren Willen durchzuſetzen ſo
würde viel von der beiderſeitigen Gereiztheit ver
ſchwinden die heute dazu führt daß es bei allen
möglichen Kleinigkeiten gleich hart auf hart hergeht und
das Ende vom Liede Beamten 1 Verhaftung
Widerſtand gegen die Staatsgewalt iſt So aber mehren

ſich umgekehrt die Klagen des Publikums über Mißbräuche
und Uebergriffe der Sicherheitsbeamten Die Gerichte aber
die über dieſe Fälle aburteilen ſind nicht immer der Anſicht
daß zuerſt das Publikum zu ſchützen ſei ſie fühlen ſich ver
pflichtet auf ſeiten des Beamten zu treten Der Grundſatz
ſpukt noch immer daß der Staat um des Staates nicht
um des Volkes willen vorhanden iſt Was iſt dazu
zu ſagen wenn kürzlich ein Gericht ein freiſprechendes Urteil
gefällt hat weil der Schutzmann zwar Uebergriffe begangen
und ruhige Bürger chikaniert hat aber kein Bewußtſein
von der Strafbarkeit gehabt hat Einige friedſame Bürger
waren an einem Hauſe angelangt wo ſie vermittels des
Klopfers den Einlaß bewirken mußten Ein Schutz
mann der noch nicht ſehr lange im Amte war
hatte ihnen das aber energiſch verboten Ohne alle
Unbotmäßigkeit hatten die Herren ihm bemerkt daß ſie

es nicht aus Uebermut täten er hatte es aber unterſagt
und ſich auch nicht dabei zufrieden gegeben daß die Herren
ſich legitimierten Er hat ſie gewaltſam zur Wache mit
genommen und dort lange feſtgehalten Das Gericht hat
die widerrechtliche Verhaftung und Amtsüberſchreitung als
erwieſen angenommen trotzdem den Poliziſten freigeſprochen
weil ihm das Bewußtſein der Strafwürdigkeit ſeines
Vörgehens gefehlt habe Wer ſchützt dann noch das
Publikum vor dem Schutzmann wenn dieſer noch nicht
einmal ſeine Pflichten zu kennen braucht Würde das
Gericht einen gewöhnlichen Ziviliſten frei geſprochen
haben wenn er irgend eine Uebertretung begangen nur
weil ihm das Bewußtſein der Strafwürdigkeit ſeiner Tat
gefehlt hat Die Fälle der völlig widerrechtlichen Ver
Hafting jenes Geſchäftsmannes in Elberfeld die auf
einer Verwechslung beruhte und für den Verhafteten höchſt
peinlich war die achttägige Gefangenhaltung des Trampe
in Braunſchweig nur weil er nicht zu einem gerichtlichen
Termin erſchienen war gehören auch in die Kategorie des
Schutzes vor dem Schutzmann

Jetzt wird ein neuer noch viel ſchlimmerer Fall dieſer
Art durch ſein gerichtliches Vachſpiel bekannt Jn dem
5000 Einwohner zählenden Städtchen Liebau im Re

ierungsbezirk Liegnitz hatten die Glasmacher in einem
aſthauſe ein Feſt Jn einen unbedeutenden Wortwechſel

miſchte ſich ohne daß irgend ein Intereſſe der öffentlichen
Ordnung dabei im Spiele war ein Polizeiſergeant Bähr
hinein Einer der Glasmacher Wehrſig erklärte dieEinmiſchung des Sergeanten ſei unnötig e verſtändigten
ſich ſchon allein Es ſtellte ſich denn guß bald heraus daß

die Glasmacher ruhig auseinander und nach Hauſe
ingen ohne daß das geringſte vorgefallen wäre
rotzdem hatte ſich der Schutzmann Bähr den Wehrſig aufs

Korn genommen und rief als dieſer mit ſeinen Bekannten
die Treppe herunter kam Da kommen die Glas macher
jungen hierher um Krach zu ſchlagen Als nun Wehrſig
darauf antwortete Sie waren ja eher Junge als wir
wurde er von Bähr ſofort verhaftet Nun begann eine
Kette von Mißhandlungen des ehrſig Der Bote aus
dem Rieſengebirge erzählt darüber ehrſig erklärte ſo
ort er werde ganz ruhig mitgehen Nichts eſtoweniger zog

hr den Säbel und hieb den ruhig mitgehenden Wehrſig
in die Beine und ſchließlich auch mit der blanken Waffe
über den Kopf Vor der re bat Wehrſig noch
einmal Bähr möge ihn gehen laſſen Bähr lehnte dies
gb zog vielmehr im Gange vor der Zelle nochmals
blank und Zug den Wehrſig der ihn bat ihn zu
xhonen da er ja ſchon blute noch mehrmals über den

h e 557ee Sxäcvm c Halle a d Saale
Kopf Dann ſtieß B den Wehrſig in die Zelle Hier
wurde er am anderen Morgen vom Aufſeher des Polizei
gefangiſee über und über blutend er Auch auf
dem Gange und in der u waren Blutſpuren zu ſehen
W wurde dann auf dem Polizeibureau von einem anderen
Polizeiſergeanten zu Protokoll vernommen Als dieſer
Beamte verſchiedentlich abberufen wurde benutzte Bähr die
Gelegenheit zu neuen Mißhandlungen Wehrſig
mußte ſich alsbald in ärztliche Behandlung zur Vernähung
ſeiner Wunden begeben Die Folge war nun keines
wegs daß Bähr zur ar e geten wurde Für
33 wirkte ſeine Amtsgewalt zunä als Freibrief für

ißhandlungen und zu allen Quälereien mußte nun
auch Wehrſig noch die Anklage wegen Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt vor der Strafkammer über
ſich ergehen laſſen Er wurde freigeſprochen Aber erſt
durch die Verhandlungen kam die ganze Brutalität in dem
Vorgehen des Bähr an den Tag Seine Amtsverletzung
war ſo offenkundig daß hier endlich einmal eine exempla
riſche Strafe erfolgt iſt aus der hervorgeht daß es auch
Gerichte gibt die der Anſicht ſind daß der Beamte nicht minder
ſtrenge Pflichten gegen das Publikum hat als das Publikum
gegen den Beamten Durch Zeugen aller Art wurde dar
etan daß Wehrſig keineswegs wie Bähr nachzuweiſen
uchte Widerſtand gegen ſeine Verhaftung geleiſtet oder

irgend welch en Anlaß zu den Mißhandlungen geboten habe
Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate Gefängnis
die Richter erkannten auf neun Mo Wellewen en Ab
erkennung der Berechtigung zum Bekleiden öffentlicher
Aemter auf drei Jahre Nach der Anſicht des Gerichtshofes iſt
erwieſen daß der Angeklagte ſich ſowohl der widerrecht
lichen Verhaftung als auch der Mißhandlung
im Amte ſchuldig gemacht hat Bähr habe keinen Grundehabt den Wehſſig zu verhaften noch viel weniger aber

ihn derart zu mißhandeln Er habe in brutaler Weiſe
ſeine Amtsbefugniſſe überſchritten Brutal ſei ſein
treten vom Anfang bis zum Ende er habe auch die
Sache direkt ſelbſt provoziert Mildernde Umſtände ſeien nicht
zuzubilligen

Man wird dabei an den Fall Hüſſener erinnert wo der
ähnrich auch den Dienſtvorſchriften zuwider den
all direkt provoziert hat, das Gericht das aber
eineswegs hervör r hat obwohl die Folgen ſo

ſchreckliche geweſen ſind Dabei muß auf einen weiteren
Punkt hingewieſen werden in dem der Beamte ohne
zwingenden Grund viel beſſer geſtellt iſt als jeder Privat
mann Sobald ein Beamter beleidigt iſt oder nur zu
ſein glaubt iſt ſofort eine ganze Reihe von Anklägern
vorhanden der Beamte mit all ſeinen direkten Vorgeſetztenkann Strafantrag ſtellen und der Staat t mei
ſehr ſchnell bereit auch die Koſten z tragen ſelbſt
wenn der angebliche Beleidiger freigeſprochen wird
Wird ein Privatmann beleidigt kümmert ſich kein
Beamter oder kein Staatsanwalt darum und er
muß die Koſten ganz allein tragen Dazu kommt der Miß
ſtand daß ſich Gott weiß was alles als Beamter betrachtet
Das deutſche Strafgeſetzbuch faßt dieſen Begriff ſehr weit
Beamte ſind alle im Dienſte des Reiches oder im unmittelbaren
oder mittelbaren Dienſte eines Bundesſtaates auf Lebens
zeit oder nur vorläufig angeſtellten Perſonen ohne Unter
ſchied ob ſie einen Dienſteid geleiſtet haben oder nicht
Danach kann ſich der Kapellmeiſter eines fürſtlichen
Bades wie es kürzlich in Pyrmont vorkam als Beamter
eines Bundesfürſten betrachten und jede Beleidigung ſeiner
Perſon wenn es ſich um Kritik ſeiner Konzerte handelt als
Beamtenbeleidigung beſtrafen laſſen Schließlich iſt die
Scheuerfrau die die fürſtlichen Badekolonnaden reinigt auch
fürſtliche Beamte die in Ausübung ihres Berufes als
Beamte beleidigt werden kann
Selbſtverſtändlich iſt der Schutz des Beamten Der

Beamte iſt in ſeinem Amte moraliſch und phyſiſch Gefahren
ausgeſetzt vor denen ihn der Staat ſchützen muß Aber
dies Gefühl darf nicht in den Beamten lchem Selbſt
derung anwachſen, daß für das Publikum ſich daraus er
ebliche La r ergeben vor denen es zu ſchützen dann

niemand da iſt Der Fall von Liebau ereignet ſich ohne
daß es immer wie dort durch eine el d horr zur
öffentlichen Kenntnis kommt in der oder jener Form überall
und oft genug Und gerade dieſe Fälle nähren den Unmut
der im Publikum gegen Polizei und Behörden in Deutſch
land ſo weit verbreitet iſt Jn der Poſtverwaltung
iſt die Höflichkeit der Beamten im Verkehr mit dem Publikum
im allgemeinen von oben her ſehr erfolgreich durchgeſetzt
worden Die be darüber ſind ziemlich ſelten Anders
ſchon in der Eiſenbahnverwaltung Im Reiche des Herrn
Budde iſt da noch nicht minder viel zu tun wie in dem
des Herrn von Hammerſtein ürde ſyſtematiſch von
oben gegen das allerlei Zuſammenſtöße provozierende über
ſpannte BeamtenHochgefühl angekämpft ſo würde auch die
Mißſtimmung und Gereiztheit im Publikum immer
eringer werden und nicht nur dieſes würde gewinnen
ondern 7 er und Behörden ſelbſt würde dadurch
re Arbeit in eiſe erleichtert werden
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Deutſches Reich

a n u Perſonalngchrichten
Geſtern konſtituierten ſich unter Vorſitz des Staatsſekretärsdes Jnnern Grafen Poſadowsky rm 80 Herren aus

Berlin und Umgegend Reichshilfskomitee zu

Komitees übernommen Es ſind ſofort 35,000 M nach Schleſien
10,000 M nach Poſen und 5000 M nach der Provinz Branden
burg überwieſen worden

Die Verſchmelzung der Nationalſozialen mit der
Freiſinnigen Vereinignug

auf die ſchon die unmittelbar nach den Wahlen erfolgte Er
klärung des Pfarrers Naumann daß die nationalſoziale Be
wegung aus eigener Kraft nichts zu erreichen vermöge und
deshalb aufgehört habe zu beſtehen
zogen worden Die Hilfe, das bisherige Organ des natlonal
ſozialen Vereins kündigt ſie durch Veröffentlichung des nach
ſtehenden Briefes der dem Pfarrer Naumann vom Vorſitzenden
des Wahlvereins der Liberalen Herrn Harl Schrader zu
gegangen iſt an

vorbereitete iſt jetzt voll

Berlin den 27 Juli 1903
Hochgeehrter Herr Pfarrer

Am 21 Juli haben Sie im Auftrage der Mehrzahl der
Mitglieder des Vorſtandes des nationalſozialen Vereins mir
als dem Vorſitzenden des Wahlvereins der Liberalen mit
geteilt daß Sie auf dem bevorſtehenden Delegiertentage des
nationalſozialen Vereins den Antrag ſtellen werden auf
eigene Parteitätigkeit zu verzichten und bei uns anfragen wie
ich und die parlamentariſch tätigen Freunde uns zu einem
etwaigen Anſchluß Jhrer Mitglieder und Vereine an den
Wahlverein der Liberalen ſtellen würden Darauf erwidere
ich Jhnen ganz ergebenſt daß ich von meinen parla
mentariſchen Freunden denen ich mich anſchließe er
mächtigt bin Jhnen folgende C lärung abzugeben Wenn
die Mitglieder der nationalſozialen Partei unter Au
ihrer Stellung als ſelbſtändige politiſche
Partei ſich dem Wahlverein der Liberalen durch Eintritt
in denſelben anſchließen ſo ſind Sie uns als vollberech

Mitglieder willkommen Dieſer Erklärung
haben ausdrücklich zugeſtimmt 1 Sämtliche gegenwärtige
Mitglieder des Reichstages 2 ſämtliche Mitglieder des
preußiſchen Abgeordnetenhaufes der freiſinnigen Vereinigung
mit Ausnahme der Herren Ernſt und Peltaſohn die bisher
weil auf Reifen nicht zu erreichen waren ich hoſſe aber
deren Zuſtimmung noch eher zu erhalten ais Sie von vor
ſtehender Erklärung Gebrauch zu machen haben werden
teht ſelbſiverſtändlich nichts entgegen daß Sie die Namen
er Zuſtimmenden mit der Erklärung bekannt geben

vorzüglicher Hochachtung ganz ergebenſt K Schrader
Die Verſchmelzung beider Parteigebilde erſcheint damit bereils
vollzogen denn auch Profeſſor Sohm und mit ihm Profeſſor
Schulze Gävernitz haben ſich auf den Standpunkt Nau
manns geſtellt und weiſen auf den Wert hin den die Verbindung
beider Parteien für unſere Parteiverhältniſſe habe Die
badiſchen Nationalſozialen allerdings bezeigen noch keine Luſt
ſang und klanglos in der Freiſinnigen Vereinigung aufzugehen
Sie haben nach der Köln Ztg auf einer Konferenz in Heidel
berg am letzten Sonntag beſchloſſen einer Verſchmelzung der
nationalſozialen Partei mit der Freiſinnigen Vereinigung nur
znzuſtimmen wenn für die neue Partei ein neuer den national
ſozialen Jdeen Rechnung tragender Name z B ſozial
liberale Partei gewählt wird Ob die Freiſinnige Ver
einigung ſich hierzu verſtehen wird erſcheint uns zweifelhaft
Sie iſt es ja ſchließlich die Bedingungen zu ſtellen hat Jm
übrigen aber wäre es verkehrt der Verſchmelzung allzu große
Bedeutung beizumeſſen und ſie ſogar wie es ſeitens des B
geſchieht als Anfang zur Bildung der großen liberalen Partei
zu betrachten Das ſchießt doch weit über das Ziel hinaus ſo
erfreulich es an ſich auch iſt daß wieder eines der kleinen Partei
gebilde die nur Zéſplitterung in die Maſſen hineintragen ver
ſchwindet Freiſinnige Vereinigung und Nationalſozialer Verein
ſtanden ſich ſeit langem bereits ſo nahe daß ihr Jneinander
aufgehen zu erwarten war der Nutzen der für beide hieraus
entſpringt iſt die Freiſinnige Vereinigung gewinnt eine Reihe
tü tiger und angeſehener Männer für ihre Sache die Natlonal
ſozialen aber erhalten einen feſteren parlamentariſchen und
parteipolitiſchen Anſchluß als ſie ihn unter den obwaltenden
Umſtänden jemals hätten erreichen können

Beratung im Miniſterinm über die Hochwaſſerſchäden
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Unter dem Vorſiß des

Finanzminiſters fand geſtern im Finanzminiſterium unter Zu
ziehung von Vertretern der Miniſter der geiſtlichen Angelegen
heiten der Landwirtſchaft des Jnnern und der öffentlichen
Arbeiten eine Beratung über die aus Anlaß der diesjährigen
Ueberſchwemmung in der Provinz Poſen zu treffenden Maß
nahmen ſtatt An der Beratung nahmen der Oberpräſidialrat
Thon aus Pofen in Vertretung des dortigen Oberpräſidenten
ſowie der Landeshauptmann v Dziembowski teil Beide er
klärten daß ſoweit es ſich gegenwärtig überſehen laſſe nennens
werte Schäden an öffentlichen Deichen Wohnſtätten ſowle
Brücken und ähnlichen Anlagen nicht eingetreten ſeien
dagegen erforderlich ſei für Erhaltung des Nahrungsſtandes der
durch die Ueberſchwemmung Betroffenen unter denen ſich zabl
reiche kleine Beſitzer befänden zur Beſchaffung von Saatgukt
Futtermitteln ſowie Sanierung der Wohnungen und Brunnen
und zu ſonſtigen gebotenen ſanitären Maßregeln alsbald
Mittel zur Verfügung zu ſtellen Für die nächſten Maß
nahmen ſeitens der genannten Vertreter ſei der Betrag von
300,000 Mark als notwendig bezeichnet wovon ſeitens des
Finanzminiſters vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung
des Landtags ſofort 270,000 M à tond perdu zur Verfügung
geſtellt ſeien während die Vertreter der Provinz die Gewährung
einer Beihilfe von 30,000 M à fond perdu glaubte in Ausſicht
nehmen zu können Jm übrigen herrſchte das Einverſtändnis daß
auch hier die Entſchließung ber oeiter erforderlichen Maß
nahmen vorbehalten bleihen müſſe bis nähere Ermitte
lungen über den Umfang des Schadens und die Höhe der
erforderlichen Beihilfen zum Abſchluß gelangt ſeien Wegen der
Hochwaſſerſchäden in Brandenburg findet morgen unter
Teilnahme des Oberpräſidenten in Potsdam des Regierungs

tender durch die Hochwafſer GeſchädiDer Kronprinz hat das Protektorat über die Ttigteſt des präſidenten von Frankſurt a eine gleiche Beratung im
Finanzminiſterinm ſtatt



Politiſches

Der Urlaub den Miniſter Frhr v Hammerſte in an
getreten hat war wie der Berliner Vertreter der Frankf Ztg
ſchreibt längſt eine ausgemachte Sache und braucht nicht als
Vorläufer eines Rücktritts aufgefaßt zu werden Auch die Tat
ſache daß der Kultusminiſter ſeine Jnſpektionsreiſe nach Schleſien
um 8 Tage verſchoben hat wird mit der Feſtigkeit ſeiner
Stellung nichts zu tun haben Ob der Herbſt der mit ſeinen
Vorbereitungen für die Parlamentsſeſſion ſchon oft die kritiſche
Zeit für preußiſche Miniſter geweſen iſt diesmal einem oder
dem anderen die zum Rücktritt notwendige Erſchütterung der
Geſundheit bringen wird iſt zur Zeit noch nicht zu erkennen
Vis vor kurzem ſtand derartiges nicht in Ausſicht Nun
cheint es ja allerdings daß die ſchleſiſche Waſſer
kataſtrophe Wirkungen bis in das Staatsminiſte
rium hinein ausüben könnte Die offiziöſe Notiz der
Nordd Allg Ztg wonach der Miniſterpräſident die ver

zögerte Hilfsaktion direkt veranlaßt habe hatte eine un ver
kennbare Spitze gegen die zur Zeit in Berlin anweſenden
Miniſter zum mindeſten gegen den Miniſter des Jnnern
der das Ueberſchwemmungsgebiet bereiſt hatte und dann die
kühle Kundgebung in der Berl Korr erließ die allgemein
Unwillen und Widerſpruch hervorgerufen hat Es hat alſo ſo
beſagt die Notiz der Nordd Allg Ztg des Eingreifens des
Grafen Bülow bedurft damit in einer ſo wichtigen und dringen
den Angelegenheit das Notwendige und Naheliegende geſchah
Dieſe offiziöſe Kundgebung wirkt um ſo ſchwerer wenn man
bedenkt daß der Miniſterpräſident in Preußen nicht etwa der
Vorgeſetzte der anderen Staats und Reſſortminiſter iſt er iſt
nur primus inter par s er hat keinem von ihnen etwas zu be
fehlen ſie ſind ganz ſelbſtändig Es iſt nun allerdings nicht
das erſtemal daß Graf Bülow die leitende Stellung
des Miniſterpräſidenten für ſich ſcharf betont und ganz
ähnlich wie es diesmal in der Nordd Allg Ztg geſchehen
iſt kundgegeben hat daß die Jnitiative zu gewiſſen Ent
ſchließungen die Anregung zu gewiſſen Reformen von ihm aus
gegangen ſei Wir wiſſen nicht wie das die Herren Reſſort
miniſter damals aufgenommen haben und wie ſie es im letzten
Fall aufnehmen werden

Die Landtagswahlen in Preußen werden wie ein
Berichterſtatter von unanfechtbarer Seite erfährt erſt Mitte
November angeſetzt werden jedoch mit Rückſicht auf die
Doppelmandate vor der Einberufung des Reichstags

Ein Beiſpiel von ſozialdemokratiſchem Deſpotis
mus liefern gegenwärtig die Sozialdemokraten in
Hannover Sie wollen alle Geſchäfte boykottieren die den
Nichtſtreikenden Waren verkaufen Jn einer ſozialdemokratiſchen
Verſammlung im Konzerthauſe in Hannover wurde nach dem
Hannov Cour von dem Arbeiterſekretär Schrader darauf

hingewieſen daß die Geſchäftslente in Hannover und Linden
von der großen Maſſe der Arbeiter abhängig ſeien Er empfahl
deshalb hier bei dem Kampfe zu dem die Arbeiter durch das
Verhalten der Behörden herausgefordert ſeien einzuſetzen
Metallarbeiter Vorhölzer erklärte Jeder Geſchäſtsmann der
gegen die Ausgeſperrten iſt der iſt gegen uns dem kaufen wir
für keinen Pfennig mehr ab Redakteur Leinert gab dieſer
Sache wegen noch beſondere Anweiſungen Es müſſe alles auf
geboten werden die Geſchäftslente zu zwingen daß ſie ſich
den Wünſchen der organiſierten Arbeiter unter
würfen dies ſei der Anfang des ſozialen Bürger
krieges hier der mit Nachdruck geführt werden müſſe Zum
Schluß wurde von der Verſammlung der geſchäftliche Boykott
über die von Sozialdemokraten nicht willfährigen Geſchäftsleute
ber Worte Dazu bemerkte Redakteur Leinert daß die Form
der Boykottierung noch erſt gefunden werden müſſe da ſie wegen
der Boykottierung der Wirtſchaften in der Umgegend beſtraft
worden ſeien ſo würde man diesmal wahrſcheinlich die Form
wählen daß die betreffende Geſchäftsfirma genannt und dazu
bemerkt werde Dieſes Geſchäft liefert an die Baugewerks
meiſter und die fremden Arbeiter deshalb kaufen wir
dort unſere Waren Gegen eine ſolche Faſſung des Jnſerats
könne auch ein Stagtsanwalt nichts einwenden ſie Wage ja nur
eine Empfehlnng des betreffenden Geſchäfts 7 dar ſage für den
Eingeweihten aber genug

Der Redakteur der Gazete Torunska Jan Brejski
gegenwärtig Reichstagsabgeordneter für den Wahlkreis Thorn
Culmſee welcher wegen Preßvergehens eine zweimonatliche Ge
fängnisſtrafe in Gollub verbüßte iſt nunmehr aus dem
Gefängnis entlaſſen worden Bei der Ankunft in Thorn
und in ſeinem Geſchäftshauſe wurden ihm von ſeinen polniſchen
Freunden ſtürmiſche Ovationen bereitet

Heer und Flotte
Zu Ehren des Offizierkorps des deutſchen Schulſchiffes

Stein gaben am Dienstag wie aus Petersburg gemeldet
wird der Präſident des Vereins der Reichsdeutſchen Kom
merziehrat Tillmanns und Gemahlin auf ihrem Landſitz in
Pargola ein großes Feſt dem der deutſche Botſchafter
Graf von Alvensleben mit den Herren der Botſchaft und des
deutſchen Konſulats der Kommandant und das Offizierkorps der
Stein Kapitän z S Fihr v Schimmelmann mit Gemahrin

ſowie zahlreiche Herren und Damen der deutſchen Kolonie bei
wohnten Einer Einladung des Kaiſers folgend beſuchten
geſtern Offiziere und Kadetten Peterhof wo ihnen im großen
Palais ein Frühſtück geboten wurde Abends fand an Vord
der Stein ein Diner ſtätt zu dem der Botſchafter und der
Generalkonſul mit den Herren der Botſchaft und des Konſulats
Kapitän z S Frhr v Schimmelmann mit Gemahlin ſowie
Kommerzienrat Tillmanns mit Gemahlin geladen waren Am
den en Donnerstag früh gedachte die Stein wieder in See
zu gehen

Großfürſt Alexei Alexandrowitſch empfing geſtern in
Petersburg in Andienz den Kommandanten des deutſchen
Schulſchiffes Stein Fiegatten Kapitän von Dam
browski und Kapitän z S Frhrn v Schimmelmann
behufs Abmeldung von ſeinem bisherigen Poſten als Marine
attache und den neuen Marineattaché Korvetten Kapitän
Hintze Der Großfürſt überreichte Frhrn v Schimmelmann
ſein Bildnis mit Namensunterſchrift

S M S Falke iſt am 28 Juli in Port Antonio
Jamaica eingetroffen und geht am 7 Auguſt von dort nach

Port au Prince Haiti in See
Der Transport der abgelöſten Beſatzungen der

Schiffe des Kreuzergeſchwaders Transportführer Ka
pitänleutnant Schlemmer iſt per Dampfer Main am 29 Juli
in Port Said eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
nach Bremerhaven fortgeſetzt

S M Jacht Aice Rooſevelt iſt am 28 Juli vonWilhelmshaven nach Delfzyl gegangen Segeljacht Comet
iſt am 27 Juli in Delfzyl eingetroffen S M S Carola iſt
am 28 Juli von Kiel in See gegangen

Die Kieler Stadtkollegien beſchloſſen die Zurück
iehung des beim Bundesrat eingelegten Rekurſes gegen die
erſagung der Anlage eines Handelshafens ſüdlich der

Mündung des Kaiſer Wilhelm Kanals die das Reichs
marineamt ausgeſprochen hatte Die Marine hat das ſtreitige

afengebiet mit Kaſernenbr z velegt nenbauten und Torpedobootshafenanlagen

Verwaltung und Rechtspflege
7 Das kobnurggothaiſche Geſetzblatt verkündet dides der Amtsgerichte Wangenheim rigen t
odach ſowie deren Vereinigung mit anderen Amlsgerichten g

Parteinachrichten
Jn Frankfurt a M hat die ſozialdemokratiſche

Parteileitung der dortigen Volksſtimme zufolge beſchloſſen
ſelbſtändig in den Wahlkampf für das Abgeordnetenhaus
einzutreten und vorbehaltlich der Zuſtimmung des ſozial
demokratiſchen Vereins den Redaktenur Dr Quarck und den
Reichstagsabgeordneten Wilh Schmidt als Kandidaten
aufzuſtellen Auch in Breslau haben die Sozialdemokraten
die Kandidatenfrage ſchon erörtert und an einige Partei
genoſſen insbeſondere an Singer Bebel Bernſtein Bruhnsdie Anfrage gerichtet ob ſie ein Mandat annehmen würden

Soziales
Zu den ſozial politiſchen Maßnahmen welche in

abſehbarer Zeit zu erwarten ſtehen gehört die Ausdehnung der
Beſtimmungen der Konfektionsordnung auch auf die
jenigen Arbeiter welche in den Maßwerkſtätten beſchäftigt
ſind Eine entſprechende Verordnung wird dem Bundesrat und
Reichstage ſchon in deren nächſter Arbeitsperiode zugehen

Auskand
Die ungariſche Obſtruktion an der Arbeit

Die lang angedrohte Obſtruktion hat mit wüſten Lärmſzenen
im ungariſchen Abgeordnetenhauſe ihre Arbeit benehr gelegen iſt den obſlenlerenden Anbängern der Koſſuth

partei eine Beſtechung gekommen mit der man ſie von der
Obſtruktion abzubringen verſucht haben ſoll Bei Beginn der
Sitzung erklärte der Abg Zoltan Papp Koſſuthpartei
unter großer Spannung des Hauſes daß geſtern der ehemalige
Abgeordnete Dienes ihm 12,000 Kronen übergeben
habe damit er von der Obſtruktion zurücktrete
und Budapeſt verlaſſe Dienes habe 2000 Kronen als
Pro viſion zurückbehalten Die 10,000 Kronen die er Papp
angenommen habe um ein corpus delicti in Händen zu haben
lege er auf den Tiſch des Hauſes nieder Jn den
Wandelgängen wurde mitgeteilt daß Dienes jetzt Bücherkolporteur
ſei und von keiner Seite als Vertrauensmann an
geſehen werden könne Abg Lovaſſy berichtete daß an den
Direktor des Magyar Orszag Aufrecht eine Anfrage gerichtet
ſei wegen des Preiſes den das Blatt fordern würde wenn
es die Einſtellung der Obſtruktion befürworte Als den An
fragenden bezeichnete er den Redakteur eines Kolportageblattes
urthur Singer Abg Thot beantragte die Einſetzung einer
Kommiſſion zur Unterſuchung der Vorfälle Der Antrag wurde
einſtimmig angenommen

Um 1 Uhr erhob ſich der Miniſterpräſident Graf Khuen
Hedervary um zu beantragen die Erörterung über ſein
Programm zu unterbrechen und zur Verhandlung der Jndem
nitäts vorlage Jndemnität für das Miniſterium wegen der
Regierung ohne daß der öſterreichiſchungariſche Ausgleich
durchs Parlament genehmigt war Die Obſtruktion hatte ihn
unmöglich gemacht Red überzugehen Nach den erſten Worten
erhebt die Obſtruktion ein ohrenbetäubendes Geſchrei das eine
Viertelſtunde währt Der Vizepräſident Tallian iſt ge
nötigt die Sitzung zu unterbrechen Nach Wiedereröffnung der
Sitzung erhebt ſich der Miniſterpräſident wiederum worauf
der tobende Lärm von neuem beginnt Graf Khuen ſteht
10 Minuten lang aufrecht ohne zum Wort gelangen zu können
und läßt ſodann dem Schriftführer den ſchriftlichen Antrag über
reichen das Haus möge in die Verhandlung der Jndemnitäts
vorlage eintreten Als dies die Obſtruktion bemerkt ſtürzen die
Abgeordneten Ratkay und Fay nach dem Präſidententiſch und
verſuchen dem Schriftführer den Antrag zu entreißen Dieſer
wehrt ſich mit Gewalt gegen die auf ihn eindringende Ob
ſtruktion und nimmt das Blatt auf dem der Antrag ſteht in
die andere Hand doch gelingt es den Angreifern von der
andern Seite das Blatt zu erhaſchen und in Stücke zu
reißen Jndeſſen hat jedoch der Präſident die zweite Aus
fertigung des in zwei Exemplaren eingereichten Antrags er
halten der Antrag iſt ſomit einge reicht Die Tribüne um
den Präſidententiſch füllt ſich mit Abgeordneten beider Parteien
die in leidenſchaftlichen Wortwechſel geraten Unter großer
Aufregung wird die Sitzung unterbrochen und eine geſchloſſene
Sitzung angeſetzt Am Schluß der öffentlichen Sitzung er
klärte der Vizepräſident Tallian wenn Abgeordnete verſuchen
ſollten das Manuſkript des Antrags auf Verhandlung der
Jndemnitätsvorlage dem Schriftführer und dem Vizepräſidenten
noch einmal zu entreißen werde er dieſes Vorgehen als einen
Eingriff in die Unverletzlichkeit der Abgeordneten an den Jm
munitätsausſchuß verweiſen

Jn der darauf folgenden geſchloſſenen Sitzung unter dem
Vorſitz des Präſidenten Apponyi erklären die Abgg Olah und
Polonyi bevor die Beſtechungsangelegenheit nicht geklärt ſei
würde eine geordnete Beratung nicht ſtattfinden Als Urſache
für ihr Verlangen daß eine geſchloſſene Sitzung ſtattfinde gebe
ſie an daß ſie das Vorgehen des Vizepräſidenten der den
Antrag des Miniſterpräſidenten welchen dieſer nicht mündlich
vorgetragen habe durch ein liſtiges Manöver habe ein
ſchmuggeln wollen in geſchloſſener Sitzung kritiſieren
wollten Der Vizepräſident Tallian erklärte darauf daß ſein
Vorgehen in Bezug auf den Antrag des Miniſterpräſidenten
der Hausordnung entſprochen habe und einwandsfrei ge
weſen ſei Die Sitzung wurde darauf wieder in eine öffentliche
verwandelt

Um 10 Uhr abends dauerte die Sitzung noch fort ſie war
wieder in eine geſchloſſene verwandelt Es ſprachen wie man
hört zahlreiche Obſtruktionsredner Die Wandelgänge
ſind ſtark belebt Die Abgeordneten zeigen trotzdem die Sitzung
ſchon 10 Stunden dauert keine Ermüdung nfolge eines
Wortwechſels hat der Abg E Molnar den Abg G Borbely auf
Piſtolen gefordert Vgl L rer

Jn Warasdin ſind neue Un ruben ausgebrochen Truppen
von Agram und Karlſtadt ſind dorthin abmarſchiert Von in
Amerika anſäſſigen Kroaten laufen hohe Geldbeträge für die
Unterſtützung der antiungariſchen Bewegung ein

Die Lage in Oſtaſien
Die Blätter wiſſen von einem praktiſchen Erfolge der fran

zöſiſch engliſchen Entente zu berichten Groß
britannien und Frankreich haben in Uebereinſtimmung
handelnd jedes an feinen Verbündeten Japan und Rußland faſt
gleichlautende Vorſtellungen gerichtet um einen Aus
bruch von Feindſeligkeiten zu verhindern Die Noten
kommen freilich etwas zu ſpät da von allen Seiten verlautet
daß die Kriegsgefahr bereits völlig beſeitigt ſei

Deutſchland und Kanada
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte geſtern in Beantwortung

einer Anfrage Premierminiſter Balfour Jch weiß beſtimmt
daß das Kolonialamt weder in irgend einer amtlichen noch
in einer nichtamtlichen Form von ſeiten Kanadas erſucht
worden iſt Bevollmächtigte zu ernennen die über ein
Handelsübereinkommen mit Deutſchland verhandeln
ſollten Die einzigen Mitteilungen die wir von Kanada er
halten haben ſind bereits veröffentlicht worden

vVyk

Jtalien
Zum Gedächtnis des d t König Humberts fand geſtern

abend in Rom eine große Volkskundgebung ſtatt Ein
impoſanter Zug an dem militäriſche politiſche und andere

m

Vereine Bürger Arbeiter und Schulen Mnſikkorps undDinntzipalgarden teilnahmen bewegte ſich mit zahlreichen Fahnen

ein und verletzte mehrere Polizeibeamte
wurden gewaltſam befreit

und e zum Pantbeon in welchem er am Grabe
König Humberts vorbeiſchritt Dann begab ſich der Zug zum
Kapitol in deſſen Umgebung ſich eine Menge Volkes an eſammelthatte Der Deputierte Pinchia hielt eine Gedcheurgtt
rede die mit r r Beifall und oft wiederholten Rufen Es
lebe der König aufgenommen wurde Jn der Stadt waren die
Verkaufsläden geſchloſſen und Flaggen halbmaſt gezogen Am
Grabe König Humberts fanden ſich im Laufe des Tages die
Miniſter Senatoren Deputierte und eine große Volksmengeein Die Blätter ſiellen den großartigen Verlauf der eſtern
veranſtalteten Kundgebung zum Gedächtnis on
Humberts feſt Das Giornale I ſagt Rom das inden letzten Tagen beim Tode des Papſtes ſich in Wahrung
der Ordnung und der Achtung bewundernswert gezeigt und ſich
am Grabe des Papſtes im Gebete gebeugt hat hat heute der
tiefen Empfindung für ſeinen König ſeine Fahne ſeine Freiheit
Ausdruck gegeben

Die 62 Kardinäle welche am Konklave teilnehmen ſind jetzt
ſämtlich in Rom anweſend

Geſtern morgen wurde eine Kardinalverſammlung ab
gehalten Um 10 Uhr wurde der zweite Trauergottesdienſt in
der Sixtiniſchen Kapelle veranſtaltet Jhm wohnten etwa
50 Kardinäle das diplomatiſche Korps der Adel ſowie andere
geladene Perſönlichkeiten bei Kardinal Kopp pontifizierte
die Trauermeſſe die Kardinäle Gooſſens Svampa Gruſcha und
Perranud erteilten die Abſolution

Belgien
Die Repräſentantenkammer genehmigte in der Geſamt

abſtimmung mit 69 Stimmen bei 51 Stimmenthaltungen die
Vorlage betr Fabrikation und Einfuhr von Zucker

Norwegen
Jn Larvik Norwegen wurden Montag abend und in der

letzten Nacht Ausſchreitungen gegen den Polizei
meiſter Salicath wegen angeblich rückſichtsloſer Behand
lung von Arreſtanten verübtn Die Menge ſchlug Fenſter undTüren der Wohnung des Polizeimeiſters und des Polizeibureaus

Sechs Arreſtanten

Großsbritannien
Jn der heutigen Generalverſammlung der Aktionäre der

Cunard Linie wurde einſtimmig der Antrag angenommen nach
welchem kein Ausländer Verwaltungsratsmitglied oder
oberſter Beamter der Geſellſchaft ſein darf und Aktien der Ge
ſellſchaft nicht an Ausländer abgegeben werden dürfen

Der König und die Königin ſind nach einer ſchönen
Fahrt zu Schiff an der Weſtküſte Jrlands rer in Killary
Bay angekommen und werden morgen im
Landſchaft Connemara beſuchen lutomobil die

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Ein Denkmal des Großherzogs Karl Alexander

ſoll bekanntlich in Weimar errichtet werden Ernſt v Wilden
bruch ſchreibt zu dem Plane in der Weimariſchen Ztg

Die Beiträge zum Denkmal des verewigten Großherzogs
Karl Alexander gehen reichlich ein das freut mich Die
Frage wö das Monument errichtet werden und welche Geſtalt
es erhalten ſoll beginnt ſich zu regen das gibt mir zu
denken Ein Gerücht dringt mir zum Ohre daß ein Reiter
ſtandbild geplant wird das flößt mir kalten Schauder
ein Jn der monumentalen Wiedergabe fürſtlicher Perſonen
iſt man in Deutſchland zu einem wahrhaft erſchreckenden
Schablonentum gelangt Könige und Herrſcher gehören aufs
Pferd, das iſt die Summe der Weisheit nach der bei Erx
richtung ſolcher Werke verfahren wird Ob ſich eine ſolche
berittene Wiedergabe mit der Jndividualität des Wiederzu

gebenden verträgt ob dieſer in der Erinnerung des Volkes
als kriegeriſch heroiſche oder als friedlich vertrauliche Perſön
lichkeit fortlebt darnach wird nicht See

Aus der künſtleriſchen iſt eine Etikettenfrage geworden
Man blicke nach Berlin beſitzen wir das künſtleriſch
herrliche Standbild des Großen Kurfürſten das virtuos
länzende Friedrich des Großen Beide ſind beritten beide
dänner gehören aufs Pferd denn ſie leben in

unſerem Bewußtſein als Kriegshelden und große Staats
lenker Da haben wir r Friedrich Wilhelm III
in doppelter Geſtalt einmal im Tiergarten unberitten in
ſchlichter ſtehender Figur ein zweites Mal im Luſtgarten hoch
zu Roß in voller Uniform den Dreimaſter auf dem Kopf
Jenes eine edle echte aus der unmittelbaren Nachwirkung
der h S erſönlichkeit des bürgerlichen Königs
entquollene individuelle Wiedergabe dieſes ein kaltes leeres
Werk dem jede Vermittelung mit unſerem menſchlichen und
eſchichtlichen Empfinden fehlt Von der Statue des genannten
önigs in der Siegesallee ſchweige ich Gehen wir weiter ſo

erblicken wir auf der Höhe der re der National Galerie
in voller Generalsuniform auf ſpringendem Roß Friedrich
Wilhelm IV Kaum glaublich aber wahr Was ſo fragt
man ſich hat der General dort oben vor der Eingangspforte
des Kunſttempels zu tun Was hat dieſen König der alles
andere eher als ein Freund halsbrecheriſcher Kavalkaden war
vermocht die ſteilen Granitſtufen hinaufzureiten und ſeinem
Roß dort oben die Sporen zu geben daß es im nächſten
Augenblick mit ihm in den Abgrund ſtürzen muß Vielleicht
ſoll das Ganze nur eine ſymboliſche Darſtellung dafür ſein
daß hier der Gipfel des künſtleriſch Unmöglichen erreicht iſt

Es erhebt ſich alsdann vor unſeren Augen das National
denkmal Kaiſer Wilhelms I auf der Schloßfreiheit hoch zu
Roß Jch will mich hier auf keine Kritik des Werkes einlaſſen
will zugeſtehen daß Kaiſer Wilhelm der Führer der deutſchen
Heerſcharen der Wieder Errichter des Reiches nicht anders
als zu Pſerde dargeſtellt werden konnte Jmmerhin verloynt
es ſich neben dieſem pomphaft überladenen Reiterſtandbilde
die einfache unberittene Portraitfigur zu betrachten die der
ſelbe Künſtler von demſelben Kaiſer am Ende der Siegesallee
aufgeſtellt hat Wie unendlich viel indivtdueller wahrer
wärmer wirkt auf Jeden der den greiſen Monarchen noch
perſönlich geſehen und gekannt hat dieſes Bild als jenes

Zum Schluß heißt es
Wenn dem Großherzog Karl Alexander ein Reiterſtandbild

errichtet werden ſoll ſo geht doch zweifellos damit die Abſicht
and in Hand ihn in Uniform darzuſtellen Nun hat jaKen Alexander bei Gelegenheit Militäruniform getragen aber

3 frage alle die ihn gekannt haben ob das Soldatenkleid
ſein natürliches ob es das ihm ſympathiſche ob es das Gewand
war in dem wir ihn gekannt haben Da wo beſondere
Staatshandlungen Repräſentationspflichten ihm die Uniform
aufnötigten hat er ſie h da wo er wirklich er ſelbſt
wo er im Mittelpunkt ſeines Weſens und Lebens war kleidete
er ſich in den bürgerlichen Rock Wer jemals in vertrauten
Stunden da wo er ſich ungezwungen gab und ſein Herz auf
oneß Zutritt zu ihm gefunden hat ihn nie anders als in
ieſer Gewandung geſehen Ein Denkmal aber ſoll einen

Menſchen nicht im Ausnahmemomente ſondern in der Geſamt
erſcheinung ſeines Daſeins wiedergeben eine Statue Karl
Alexanders in Uniform würde denen die ihn ar haben
das Bild eines fremden Menſchen deuen die ihn nicht mehr
mit Augen geſehen ein falſches Bild übermitteln

Was Wildenbruch über Fürſtendenkmäler im allgemeinen ſagt
darf man ſchon unterſchrelben ſeine Anſicht in dem beſonderen

alle aber iſt erſt recht gutzuheißen Tatſächlich haben die
eimarer ihren Großherzog Karl Alexander nur höchſt ſelten

n e e e nenivilkleidung im Ge nis g aber konndrſten im Park ſpazierengehen ſehen im ſchlichten
eliebtenlegtte auſ dem Kopfe den grauen Zylinder Will man
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eiterſtandbild ſetzen dann wär es nur richtig den

e r einem hei ſo wie er in
Erinnerung vieler Weimarer lebt aber nicht als uniformierten

Standesrepräſentanten

EGerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 29 Juli

Arbeiter Franz Heſſelbarth aus Merſeburg ausnaccjuchungsbeft vor Kerl 21 Jahre alt hatte ſich auf die
Anklage wegen mehrfachen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle
u verantworten Beſtraft iſt er per Diebſtahls mit

4 Monaten und 2 Jahren Gefängnis und im Juni d J wegen
ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle hier mit s Jahren
und einem Monat Zuchthaus Jnzwiſchen waren noch r
ſeiner Diebereien ans Tageslicht gekommen Der An
war geſtändig Jm April 1902 hatte er in Gröſt bei Frey
burg a U ſeinem Arbeitgeber eine ſilberne Taſchenuhr nebſt
Kette 10 Schachteln Wichſe und etliche Kleidungsſtücke entwendet
am 2 Juni 1902 in Spergau bei Merſeburg dem Fleiſchermeiſter
Haring einen Ruckſack voll Bettſtücke und 14 Würſte ebenda
am 6 Juni 1902 ſeinem Dienſtherrn dem Kaufmann Becher
eine Kiſte mit 60 Käſen und am 8 Juni 1902 in Frankleben
bei Merſeburg beim Gaſtwirt Brecht mittels Einſteigens mehrere
Pakete Zigaretten und Zigarren Er wurde zu 11 Monaten
Zuchthaus Zuſatzſtrafe zu den 3 Jahren 1 Monat verurteilt
Wegen ittlichkeitsvergehen nach 173 Abſ 2

Str B waren angeklagt der Handarbeiter Joſef Fre md
ling und deſſen Stieftochter die unverehelichte Luiſe Wöhl
mann beide aus Merſeburg Fremdling iſt 52 Jahre die
Wöhlmann 33 Ihre alt Er ſtammt aus Goſeck ſie aus Bran
derode Fremdling iſt bisher nur wegen Hausfriedensbruchs
und Beleidigung beſtraft ſeine Stieftochter aber wegen Betrugs
Diebſtahls und Unterſchlagung mit 4 Monaten 1 Jahr 1 Jahr
6 Monaten Gefängnis und am 5 Mai d J in Eisleben mit
1 Jahr 3 Monaten Gefängnis Das den Angeklagten zur Laſt
gelegte Vergehen ſollten ſie in der Zeit von 1894 bis 1902
verübt haben Die Verhandlung geſchah unter Aüsſchluß der
Oeffentlichkeit Die Angeklagten waren geſtändig die Wöhlmann
mit der Angabe ihr Stiefvater habe ſie mit Androhung von
Gewalt genötigt Letzteres wurde vom Angeklagten Fremdling
beſtritten Dem Verhältnis der beiden ſind 4 Kinder entſproſſen

remdling wurde zu 1 Jahr Gefängnis und 2 Jahren
hrverluſt die Wöhlmann zu 6 Monaten Gefängnis Zuſatz

ſtrafe zu den erwähnten 1 Jahr 3 Monaten verurteilt und
Fremdling in Haft genommen

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der Arbeiter
riedrich Hermann Jordan hier aus Trotha gebürtig 23
ahre alt angeklagt wegen Betrugs im wiederholten Rückfall
r räumte die ihm zur Laſt gelegte Betrügerei ein Beim

Arbeiten auf dem hieſigen Schlachtviehhof hatte er am 12 Juni
dieſes Jahres dem Fleiſchermeiſter Paul ein Fahrrad abge
ſchwindelt unter dem Vorgeben er wolle das Rad für ſeinen
Schwager haben und werde es am nächſten Tag bezahlen
Er zog aber vor das Rad alsbald zu verſetzen und den Erlös
im Betrag von 25 M für ſich zu verwenden Unter Zubilligung
mildernder Umſtände wurde er zu 9 Monaten Gefängnis ver
urteilt und ihm 1 Monat als verbüßt erklärt

Vom Schöffengericht zu Eisleben war der Bergmann Auguſt
daſelbſt wegen öffentlicher Beleidigung des Flurhüters

ange zu Eisleben zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt und dem
Beleidigten Publikationsbefugnis zuerteilt worden wogegen der
Angeklagte Berufung eingelegt hatte Beleidigung lag darin
daß Jakob am 4 Mai d Js als der Flurhüter Lange
nach geſtohlenen re forſchte zu eng äußerte
dieſer habe Jacobs Frau mit unſittlichen Redensarten
beläſtigt und laſſe keine Frauensperſon auf dem Felde
in Ruhe Der Angeklagte behauptet er habe die
Wahrheit geſagt und in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen
ehandelt da ſeine Frau durch Lange beläſtigt worden ſeiVereffs der fraglichen Vorgänge wollte er den Wahrheits

beweis erbringen Flurhüter Lange ſtellte eidlich in Abrede
etwas derartiges wie der Angeklagte ihm vorgeworfen be
angen zu haben Die Zeugin Arbeiterfrau Minna Stolze aus
isleben ſagte dagegen anders aus ſie wurde deshalb eindringlich verwarnt ſich nicht eines Meineides ſchuldig zu

machen Als ſie aber bei ihrer Ausſage blieb erfolgte auf
Antrag des Staatsanwalts die protokollariſche Aufnahme ihrer
Angaben worauf die Zeugin vereidigt wurde Der Staats
anwalt erklärte es werde Unterſuchung eingeleitet werden da
einer der Zeugen offenbar einen Meineid geleiſtet habe Jeden
falls werde ſich herausſtellen wer die Unwahrheit beſchworen

be Solche Verdächtigungen wie der Angeklagte und deſſen
rau nebſt der Zeugin Frau Stolze vorgebracht hätten würden

ehr oft gegen derartige Angeſtellte wie Flurhüter uſw erhobenohne daß die üble Nachrede begründet ſei Das Gericht er
kannte auf Verwerfung der Berufung mit dem Bemerken der
Angeklagte ſei nicht berechtigt geweſen bei der Hausſuchung
dem Flurhüter Lange erwähnten Vorwurf zu machen da er
dies ſchon einmal im September v J getan im Mai d J
alſo die Gelegenheit vom Zaune gebrochen habe t

Der Buchhändler Max Kupfer aus Glauchau aus Oranien
baum gebürtig aus Strafhaft vorgeführt 30 Jahre alt war
wegen Betrugs im wiederholten Rückſall und wegen Diebſtahls
angeklagt Den Vetrug räumte er ein den Diebſtahl nicht Er
halte am 22 März d J bei der Tiſchlersfrau Marie Bauer
hier ein möbliertes Zimmer gemietet unter dem Vorgeben er ſei
hierher verſetzt als Stationsaſſiſtent und habe ſeine Sachen noch
auf der Bahn Das war Schwindel aber Frau Bauer hatte
den Angaben ihres feinen Mieters geglaubt und ihm auf ſein
Erſuchen zur Auslöſung ſeiner Sachen eine Mark geliehen
Dann war der Herr Stations Aſſiſtent nicht wieder gekommen
und als Frau Bauer den Schrank in der betreffenden Stube
durchſuchte vermißte ſie ihren goldenen Trauring den nach
ihrer Anſicht niemand anders als der jetzige Angeklagte ent
wendet haben konnte Dafür waren jedoch die Beweiſe S
ſchwach Jn Leipzig iſt der Angeklagte im Mai d J ebenfalls
v er zuvor in Halle wegen wiederholten Rückfallbetrugs
9 Monate Gefängnis zudiktiert erhalten zu 2 Monaten Ge
fängnis Zuſatzſtrafe verurteilt worden Jetzt erhielt er noch
einen Monat Gefängnis Zuſatzſtrafe von der Anklage des
Diebſtahls wurde er jedoch freigeſprochen

Provinzialnachrichten
m Merſeburg 29 Juli Neues Krankenhaus Die

Stadtverordnetenverſammlung iſt dem Vorſchlage des Magiſtrats
beigetreten auf dem der Stadt gehörigen Terrain hinter der
Obſtplantage in der Klauſe und dem Dietrichſchen Plan das neue
Krankenhaus zu erbauen Der Liniſterialrat Dr
Schneider hatte in ſeinem Gutachten verſchiedene Bedenken gegen
dieſen Bauplatz geäußert So ſei die Entfernung von der Stadt die
elwa 100 Meter mehr beträgt als die des alten Krankenhauſes

u tadeln Als beſonders ſchwerwiegend ſei jedoch die durch die
age bedingte fortgeſetzte Perphigung durch die elektriſche

Straßenbahn ſowohl wie auch durch die Staatsbahn deren
en in nur geringer Entfernung an dem Bauplatz vorüber f

f rn in Betracht zu ziehen Die ſtädtiſchen Behörden haben
dieſen Bedenken nicht anſchließen können

J Teutſchenthal 29 Jull Der falſche Zettel Sitzenda vor e Tagen etwa 30 Wähler der Saat e
einden E und L in der Kirche zu E um einen neuen Seel
rger zu wählen Der Vorſitzende hat bereits mehrere Stimm

zettel verleſen Da ergrxeift er einen neuen und lieſt zwar
was zögernd Dreſch ehe en Knüppel Zwecken uſwn e Augenblick rn t der Wähler S auf und ſucht ihm
n Zettel zu entreißen indem er kläglich ruft Meiln Zettel

Mein Zettel Jch habe mich verſehen Hier iſt der richtigeun ſeinen de als Kirchengemeindevertreter ſo
auch als Geſchäftsmann nachzukommen war Sch nach E zur

ah g angen um von dort aus a nach Halle zu fahren
und Einkäufe zu beſorgen Um ja nichts zu vergeſſen hatte er
alles auf einen Zettel geſchrieben dieſen aber ne erreie
in dieſelbe Weſtentaſche geſteckt in der ſchon der Wahlzettel ein

en gefunden hatte Dadurch war die Verwechslung ent
ſtanden Unter Zuſtimmung der Verſammlung wurde dem Sch
geſtattet den richtigen Zettel der Wahlurne noch nachträglich
einzuverleiben

J Heldrungen 29 Juli Mann und Pferd ertrunken
Als dieſer Tage die Arbeiter des Hauptmanns Schneider in dem
benachbarten Gorsleben Schlamm gefahren hatten ſollten ſie in
der r einem Nebenflüßchen der Unſtrut die Wagen waſchen
Der erſte Arbeiter fuhr ein Stück voraus fuhr aber nicht bis
u der Stelle wo die gewöhnlich vorgenommen wirdſondern bog aus Bequemlichkeit eigenmächtig ſchon an einer

Stelle ein die als gefährlich bekannt iſt und ertrank nun mit
dem beſten Pferde Den bald darauf nachkommenden Arbeitern
gelang es nur noch das andere Pferd zu retten

r Eilenburg 29 Juli Abgelehnte Anträge Die
Volksſchule im Stadtteile Berg die ſog Bergſchule umfaßt zur
Zeit zwölf Klaſſen und wird bei der vorausſichtlich im Herbſt
erfolgenden Ueberſiedelung in das neue Schulgebäude wahr
ſcheinlich auf vierzehn Klaſſen erweitert werden müſſen ie
Leitung dieſer Schule wurde bislang vom Rektor der inner
ſtädtiſchen Volksſchule verſehen Nunmehr fordert die Regierung
geſtützt auf einen Miniſterialerlaß nach welchem an jeder ſechs
und mehrklaſſigen Schule ein beſonderer Rektor anzuſtellen iſt
die Anſtellung eines Rektors auch für die Bergſchule Dieſer
Antrag wurde nach vergeblichem Hinweis des Magiſtrats auf
das Schulintereſſe und eine etwaige Zwangsetatiſierung in der
jüngſten Sitzung von den Stadtvätern einſtimmig abgelehnt
Dasſelbe Schickſal hatte ein Antrag auf Errichtung einer Haupt
lehrerſtelle an der ſechsklaſſigen Volksſchule im Stadtteile
Kültzſchau Mit der Aufſtellung von Plakatſäulen wo ſich
der Gewerbeverein bereit erklärke können ſich unſere Stadt
hardneten nicht befreunden und verſagten die Erlaubnis
erzu

park, der geſtern in der Bürgerſchaft großes Aufſehen hervor
rief iſt trotz eifrigſter Nachforſchungen bls zur Stunde noch
nicht aufgeklärt Selbſt die Perſönlichkeit der als Leiche Auf
gefundenen iſt immer noch nicht feſtgeſtellt Erſt bei der auf
heute angeſetzten Obduktion der Leiche wird zuerſt mit Sicher
heit die Todesurſache feſtgeſtellt werden können Die Staats
anwaltſchaft nahm geſtern mittag in Anweſenheit des Herrn
Erſten Bürgermeiſters Dr Contag und der Polizeiorgane eine
enaue Unterſuchung an Ort und Stelle vor Die Leiche ſelbſt
owie die umgebende Wieſenfläche Schleiſſpur wurde photo

graphiert und ebenſo von den drei Fußſpuren Gipsabdrücke ge
nommen Hoffentlich bringt die heutige Sektion der Leiche in
das Dunkel das über der Angelegenheit ſchwebt volles Licht
damit den vielen Mutmaßungen und Gerüchten in der Bürger
ſchaft der Boden entzogen wird

Dresden 29 Juli Aufſehen erregende Verhaftung
Der Geheime Kommerzienrat Viktor Hahn der Jnhaber des
in Liquidation befindlichen Bankhauſes Eduard Rockſch Nach
folger in Dresden wurde heute mittag 21 Uhr verhaftet Es
handelt ſich um Verſtöße gegen das Depotgeſetz von 1896 und
zwar um Weiterverpfändung fremder Depots Die Verhaftung
wurde nicht auf Grund von Denunzierungen vorgenommen
ſondern der Staatsanwalt ſchritt auf Grund von ihm vorliegen
den Akten zur Verhaftung Die Dresdener Bank kommt hierbei
nicht in Frage Die Delikte liegen weit zurück und zwar noch
vor der Liquidation des Bankhauſes Viktor Hahn war Vor
ſitzender im Aufſichtsrat von unzähligen Geſellſchaften Ein

von ihm iſt der bekannte amerikaniſche Zuckerkönig
preckels

e vermiſchtes
Der durchgebrannte Kaſſierer Moritz Lewy in Berlin der

der Firma Kempner Co etwa 200,000 M unterſchlagen hat
dürfte über Vliſſingen nach London entkommen ſein und nach
Annahme der Polizei verſuchen von Southampton aus Süd
afrika zu erreichen Es wäre Lewy ein leichtes geweſen ſich
einen größeren Vorſprung zu verſchaffen indem er eine Reiſe
vorſchützte oder Urlaub nahm daraus daß er dies unterlaſſen
hat ſchließt man daß es ihm erſt im letzten Augenblick gelungen
iſt e Geldmittel flüſſig zu machen und mit auf die Reiſe
zu nehmen

Eine ſkandalöſe Geſchichte wird aus Würzburg gemeldet
Friedhofsräubereien und Leichenſchändungen die ſeit
langem in großem Umfange betrieben wurden erregen dort das
größte Aufſehen Bei dem Magiſtrat der Stadt lief eine An
zeige ein worin der erſte ſtädtiſche Leichenwärter beſchuldigt
wurde öfters Zinkſärge an einen dortigen Altwaren
händler verkauft zu haben Alle Recherchen führten zur
Beſtätigung dieſer Angabe Schon ſeit vielen Jahren waren
nachts die Gräber und Grüfte reicher Leute geöffnet worden
die Zinkſärge ausgegraben und die Leichen wieder in die Erde
verſcharrt worden Die Särge wurden alsdann zu dem Alt
warenhändler verbracht Am Dienstag beſchloß der Stadt
magiſtrat die Sache ſofort der Staatsanwaltſchaft zu übergeben
Der Leichenwärter iſt bereits von ſeinem Amte ſuspendiert und
der Altwarenhändler wegen Hehlerei in Unterſuchungshaft ge
nommen Jn die Angelegenheit ſcheinen noch zahlreiche andere
Perſonen verwickelt zu ſein

Ein Schandbube Wie aus Danzig berichtet wird ließ ſich
auf den weſtpreußiſchen Gütern Schönfeld und Artſchau ein
24 jähriger Knecht faſt unglaublich klingende Roheiten zu ſchulden
kommen Er tötete 22 Pferde im Geſamtwerte von etwa 14,000
Mark indem er den Tieren lange Holzſpitter in den Leib trieb
Der gefühlloſe Burſche wollte dadurch einige mit ihm verfeindete
Pferdeknechte in den Verdacht bringen die armen Tiere zu Tode
gequält zu haben

Gerüſteinſturz Jn Wermelskirchen brach an der evangeliſchen
Kirche Mittwoch mittag ein Gerüſt ein wobei zwei Dachdecker
in die Tiefe ſtürzten Einer war tot der andere wurde
lebensgefährlich verletzt

Selbſtmord eines nene Der Schutzmann e in
Mülhauſen erſchoß ſich in einem Kornfeld Er ſtand im Ver
dacht während des Dienſtes einen Einbruch im Kreisdirektions
gebäude verübt zu haben

Die Hamburger Vergiftungsaffäre forderte drei weitere
Opfer insgeſamt haben ſechs Lumpenſammler die auf
efundenen Speiſereſte verzehrt und eine Flaſche geleert die zu
olge z Unterſuchung Herbſtzeitloſenextrakt ent

hielt bisher ſind vier geſtorben die anderen ſchweben in Lebens
ger Die Behörde leitete ein Strafverfahren wegen fahr

äſſiger Tötung gegen Unbekannt ein

in Teil der Burg Rheinfels in St Goar iſt Mittwoch
rüh nach der Bebernheimerſtraße zu W ammenge à rzt

ſind nicht verletzt doch iſt die Strecke für den Verkehr
geſperrt

Die Petrolenmwerke in Balachany ſtanden nach einem Tele
gramm aus Baku am Dienstag in Flammen 50 Bohrtürme
und h ſind verbrannt Das Feuer wütet nochin verſchiedenen Bezirken Die Bohrtürme der Firma Nobel
der Kaspigeſellſchaft und anderer Firmen brennen WegenWaſſermangels und Mangels an Löſchvorri tungen iſt die Be

kämpfung 8 Feuers unmöglich Als Urſache des Feuers
nimmt man Vrandſtiſtung an

Nordhanſen 29 Juli Der Leichenfund im Stadt 17

liche Sitzun

Eine ſchwere Exploſions Kataſtrophe ſand am Mittwoch ſo
dem der United States Cartridge Company gehörigen Patronen
Lagerhans zu Tewkesbury Maſſachuſetts ſtatt Nach der bis
herigen Schätzung ſind 25 Perſonen ums Leben 42
kommen und etwas verletzt worden Durch die Exploſicn
wurden die Häuſer in einem Umkrels von einer halben Meile
beſchädigt

m
wetterAusſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

31 J ti Scht al h ß Nachdruck verbotenJuli vül heiß ſonnig Strichweiſ itter1 t u ſtarker Wind s richweije Gewitter
Auguſt enig verändert meiſt heiter gewi aftKühler lebhafter Wint Niter gewitterhaft

2 Auguſt mee mit Sonnenſchein ſchwül heiß Ge
witter

3 Auguſt Teils heiter teils wolkig drückend warm
Neigung zu Gewittern

4 Auguſt Kühler wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe
Regen und Gewitter

5 Auguſt Stark wolkig oft trübe ſchwül Neigung zu
Gewittern

Deteorolegiſche Station zu Halle

29 Juli 30 Juli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mra

Barometer Millimeter 748,5 748 2Thermomeler Celſins 17,2 18,3el Fenchügleit ös8 77Winde S 5 G 2Maximum der Temperaiur am 29 Jnli 25 3 C
Minimum in der Nacht vom 29 Juli zum 30 Juli 12,72
Niederſchläge am 39 Juli 7 Uhr morgens E l mim
m n der Saale mitgeieilt vom Florabade am 29 Juli aben

Eetzte Telegramme
Drontheim 30 Juli Die kaiſerliche Jacht Hohenzollern

mit dem Kaiſer an Bord iſt geſtern abend 6 Uhr nach Dront
heim in See gegangen

Kiel 30 Juki Die Prinzeſſin Heinrich hat dem Vater
ländiſchen Frauenverein 500 M für die Ueberſchwemmten in
Oberſchleſien geſtiftet

Münfter i 30 Juli Bei dem geſtrigen Unwelter inner
halb der Stadt wurden ein Bauernſohn ſowie die Pferde des
Wagens vom Blitz erſchlagen

Köln 30 Juli Aus einem Dachfenſter unwelt des Heumarktes
ſtürzte ein den Ausſchachtungsarbeiten zuſehender Schuhmccher
in die Baugrube und war ſofort tot

Aus den Lieberſchwemmungsgebieten
Thorn 30 Juli Die zweite Hochwaſferwelle der

Weichſel erreichte 4 m und überſchwemmte das Ladeglets
der Ufereiſenbahn Der Umſchlagverkehr hat aufgehört

Die ungariſche Obſtruktion
Budapeſt 29 Juli 111 Uhr abends Die nicht öffent

ick der Abgeordneten dauert fort Die oppo
ſitionellen Redner halten Obſtruktions reden

Volksverſammlung gegen Chamberlnin
London 30 Juli Geſtern abend wurde eine Maſſen

verſammlung Londoner Bürger abgehalten v
gegen die Beſteuerung der Nahrungs mittel Ein
ſpruch zu erheben
daß Chamberlains Vorſchläge die ärgſte
Handel des Königreichs und für die Wohlfahrt der Volks
maſſen bildeten

Jn einer Entſchließung wird erklärt
efahr für den

Die Verſammelten würden alle An
ſtrengungen machen ſie zu bekämpfen Aſquith begründte
die Entſchließung und griff dabei Chamberlains Vorſchläge
heftig an Es liege nicht der geringſte Grund vor zu

lauben daß die Kolonien geneigt ſeien dem Mutterlande
irgendwelche weſentliche Vorteile u gewähren für die
vielen und ſchweren Opfer die dieſes zu bringen hätte

en

Handel Gewerbe und Verkehr
Am 3 Noy findet eine Zusammenkunft der Vertreter sämtliche

Kaliwerke statt um über Verlängerung des Syndikats Be
sehluss zu fassen Der Entwurf zu dem neuen Syndikatsvertrog sei den
Interessenten bereits zugegangen Ein Sonderaussehues besehäfgt neh
mit der Einschätzung der einzelnen Werke

Die Verlängerung des Verbande deuts eher Gar ung
Siederohrwerke wird nach Informaticnen der Rh W Ztg als
ziemheh aussiehtslos deseichnet

Zittauer Maschinenfabrik und EisengiesserekDer Aufsichtsrat beschloss eine Dividende von 18 Proz 15 Proz i V
vorzuschlagen Die Direktion Konnte aueh für das laufende Ga
sehäftsj aber über einen klotten Gesehäfisgang be ichten

Thüringisohe Nadel und Stahlwarenfab riken Das
am 1 Juli abgelgufene Geschäftejahr hat dem Vernehmen nauh ein
recht gänstiges Resultat ergeben Der Absatz soll sich bedeutend ver
grösse t haben und auch noch weiter im Steigen begriffen sein

Der Aufsichtsrat der Thüringer Bleiweissfabriken
A G vormals Anton SFreiner Max Buehholz Co iaOberilm Thür besehloss nach guten Abschreibungen und Rück
stellungen eine Dividende von 6 Pror vorzusechlagen

Der Verwaltungsrat des Bochumer Gussstahlvereine
besohloss bei einem Rohübersehuss von 3,6 Mill M und 1,6 Mill M
Abschreibungen von dem ungefähr 2 Mill M betragenden Reingewiuno
eine Dividende von 7 Proz vorzuschlagen

Der Aufsiehisrat der Braunzeohweigirehen Akt Ges
für Jute und Flaehbs industrie sehlägt wieder 12 Pros
Dividende Vor

Preise von Xali Kuaxen
kesigestelli von Sam u el Zielenalger Berlin und Kesen 29 Jali

Gold Briet Gel BrietAlexandershall 3875 3925 Hoeroynia 20,9009 21,250
Beoſenrode o un 5425 Hohbenkeols m /825Benthe Aktien 34c01 360 HBohenzollern 5600
Beruhardehall 760 j Justus I 6800Burbaeh 57751 56850 Kaisorode 6160 5200Carlsfund 53751 6425 Noeustassturt II 14,700Deutschland 2751 r 1260 1800Eime Akt La A S SalzdettürihkKaliw A 2425Friedrichehall 123251 1860 Salzgitter Seht Akt 702
Glückaut Sondereh 11,300 11,600 Sehwaraburger Salin 3251 375
Bamsg 1201 140 Wühelmeahball 12 125Hedwigseburg 76001 7676 1 Wintershall l 4150Koblenkuxe fest höher u a Bio etold Heinri
Von Kaliwerten Hedwigsburg und Hohbenels ges zua Julius Philipp
Callerstollen und Neue Kirohe höher

Von Erzkaxen

Oelaanten Oole Fortd waren
New Vork 29 Jali Telegr Schmalz Western atcam 7,80

7,75 do Rohe und Brothers 7,90 7,85
Ohteago 29 Juli Telegr Sehmalz Juli 797 742

Sept 8,07 7,62
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